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Ymtliches Berordmumgsblatt fiiv die Stadt Halle ud den Sanlfreis,
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fite Jnferate und Abonnements bet Rob. Cohn, gr. Steinftrafie 73, M. Dannenberg, ®eiftitrafie 67 und R. Penne,

Seipgigerftrage 77,

Berlin, ben 17. Oftober.

— Heve Crigpi befinvet fich nun in Bien, wo feine
Hunbreife, fobald fie vor einem Weonat al8 bevorftebend
ben Beitungen angefiindigt wovden war, fofort ein in ber
That fchwer exflinliches, peinliches Auffehen ervegte, two man
fofort in dev Richtung nach) Rom und Bexlin feinem Ber-
bacjte — wenigitens in ber Weehrzahl der Preforgane —
alle Biigel [chiefen lie§ und alle miglidhent fiiv Defterreich
und feinemt Befits an dey Adria verhingnifvollen Abmachungen
goijchen bemn italienifchen Rammerprafiventen und vem bevliner
Mbinette Hevausmumittern fich anfdidte. eyt foheint fich
oie Gtimmung in Oeftevveic) einigevmafien berufigt 3u Haben.
Pur Crigpi fat, wie man aus Wien bericytet, berartigen
politijdhen Pevionlichfeiten gegeniiber lebhaft betont, daf weber:
er, noch tvgend ein ernfter Politifer in Stalien eine Gtivvung
bev guten Begiehungen gu Oejtveich-Ungarn wiinjche, unbd ex
filpte hingu, baf Fiivit Bismard biefe feine Anjchaunngen
nidt nuv gebilligt, fondern al8 jelbitverftandlicy”
bejeichnet hat. Bon IWien aus begiebt fich Hevr Erigpi,
fo weit bi8 jet fejt {teht, mach Peft, um bovt mit bem
Grafen Anbraffy sujammenzutvefjen; dann, fo heift es, nach
Bulare]t gum Fiiviten Govtichaloff. €8 geht aljo vielleicht
body allmdblicy felbjt dev ,Polit. Korrefponden” und ven
Organen bes Heven Melegari, fo wie der , Perfeverama in
Stalien ein Licht auf itber die dev politijhen Beveutung nidyt
ginglich entbebrenve SRundreife des Fithrers ver Linfen im
italientichen Barlamente.

— 3n bev Handelwelt und ven ih befonbers dienenbden
eitungen neigt man, wie dev Magdeb. Btg. berichtet wird,
3t ber Annahume, ber Genevalpoitmeifter Dr. Stephan beab=
ligtige wegen bev bielfach geforberten Haftbarkeit ber Poft
befidvbe won bev Einbringung ber Boviage, betreffend bie
BWecyjelproteftaufnahe duvch Poftbeamte, Abftand 311 nefmen,
und tuigt fic) beveits mit Dem ebanfen, an ben Suftize
minifter ein Gefuch um Beveinfachung ber Protefterhebung
i nijten.  Wie aud mafigebenver Quelle verlautet, Herupt
bie angebeutete Annafue auf einenmt durch nichts su begritn-
benben Jvethum, ba der eneralpoftmeifter nady e vor
gemillt iff, biefe Frage in der nidften Seffion des Reichs-
tages aur Grledigung su bringen.

— Oraf Gulenbug with beveits in den nidyiten Tagen
tach Demt genfer See abvetfen.

— Ueber ben Ausfall ber Wablen tn Frantreicy Akt
fidy bie , Prov. Kove.” alfo vernehuten ;

»Die thatfidliche Dedeutung ver Wablen fiiv die weitere
Cntidelung ber Dinge in Franfreich witd fich freilich erft
ergeben, wenn fid) bev Chavalter ber Gewiflten auf beiden
Ceiten beftimmter evfennen Lift; e8 wird fich seigen miiffen,
ob die @dyirfe des Gegenfates zwifchen ben beiben grofien
Gruppen, welche die Wablen beberricht Hat, demmichit auch

i bem parlamentavifofer Verhalten bev Gemiihlten gur
Geltung gelangen folf, oder ob in bev meiteren praftijchen
Gejtaltung ausgleichende Stimmungen jur Hervichaft gelanger.
€8 LBt i) file et nicht iiberfeben, tie viel von e 320
vepublifanijchen Abgeordnetert 3u den entichiedenen unb unver-
fobnlichen Republifanern gehisven, mwie viel Dagegert trof Des
augenbliclicy fharfen Gegenfatses geneigt jein migen, {ich
ber Regierung des Marfchalls auf dem Boben der praftifhen
SPolitif wieder su nibern. Auf dev anbeven Seite frégt fich,
welcher Art die Stellung ber verftivften fonfervativen Min-
berheit fein wir, auf welche dev Marfehall fich sundichit vor-
gugsmetfe ftiifen mup. Nad) vorlinfiger Schikung Befinden
fih unter ben 210 fonfervativen Abgeovdmeten etwa 100
Donapartiften, nabe 50 Legitimiften, etwa 10 Ovleaniften
unb etiwa 50 fonftige Anfiinger ber Mac Mahon'jehen Politit.
Die erheblichite Stirkung Hat mithin die bonapavtiftijche Partei
gewonnen, beven felbitftinbige Pline fich aber jehwerlich mit
einer verfihnlichen Poliit ves Miarjchalls nac) ber republi-
fanijcjen Seite Hin vertvagen wiivben. So fcheint benn bie
innere Sage Franfreichd gundchft auch nacy ben Wahlen nodh
ollig dunfel, und ein weitever wehelnder Sampf der Par-
teen fcheint in ficherer Ausficht su ftehen. Was die Bebews
tung ber Wahlen fitv die Besiehungen Franfreids nad
Aufen betrifft, o ift gunichit nur die Thatjacge Devvorgubeber,
baf beide grofien Parteien bei den Walhlen felbit bie Fricbens-
wiinfe Franfreichs und ihre eigene Friedensliche anfs Gifs
vigite betont DHaber. Bon Bbeiven Seiten ift tetteifexnd
Berwabrung Dagegenn eingelegt worben, baf burd) ihren
Sieg die Sadie deg Friedens gefiihrdet werben finne: beide
fdpienen bemt friedfertigen Bitvger Feine will e Ber-

Gpegtalovgan bes preufs. Minifterinms: die Provinzial-Qovre-
fpondens.  Da Yiegt doch wenigjtens Humor dHrin!

— Dev Landtag der Monavchie wird am Sonntag
(21. b. M.), wie bie ,Prov. Kove.” mittheilt, im Anftvage
bed Raifers und Qbnigs durch ben Bize-Prafiventen pes
Staats- Minifteriums,  Finang Minifter Campbaufen, im
ieifien Saale bes Hniglidhen Schlofjes effitet werden.

— Cinem Geriichte jufolge wiivde General b, Werber,
Sonmandivender bes 14. Armeelorps, Demndchit feinen 96-
[dhieb nefuten unb Hrn. v. Stofeh, dben Ghef bev Abmivalitiit,
sum Nadfolger evhalten.

Pejt, 16. Ottober. Unterhaus. Auf die Jnterpelfa-
tion bes Oeputivten Nemeth betveffend bie angeblicje Toles
vong Der Regievung besitglich vex Trandporte von Kuriegs-
material fiiv bie ruffijche Armee und bag ftvenge Bevfabyen
bevfelben Begiiglicy ber Borfiille im Syeflerlanbe ermiderte
Winifterprifivent Tifza, o8 fetert, wie offenfunbig, weber fily
bie Ruffen, nodh fite die Tiivken Waffen durd) ungarijcjes
®eblet beforbert worden. Mafnahmen, wie foldhe bie Re-
gtesung aug Oriinden ber Selbitvertheidigung ves Stantes
im Speflerfanbe getroffen Habe, miiften iiberall und pon
Jebermantt tefpeftivt werben. Der Honved-Minifter fei
nac) Siebenbiivgen gegangen, um bie Regievung anthentijeh
s infovmiven, mit fepavaten WachtoolfommenBeiten fei
Niemand ausgeviiftet worden, e fei feinerlei Sommifjariug
ernannt.  Dey Minifterprafivent erwibnte fblieRlich bie
Beitungsavtifel, int denen offen ausgefprodient orden fei, baf
man e Tiivken ju Hilfe eilen wolle, wnp nahm ferner
béBegug auf ben Fall Miletics, um davous Devguleiten, baff
a8

Deifung geben ju finnen, al8 bie ey Sidjerung bes Friedens
nadh Aufen. €8 diivjte auf diefe Angetchen imimerhin einiges
Gewicht su legen fein, wenn audy bie Gefdhichte Franfreicys
bie Mibglichleit eines jihen Wechfels audh in biefer Begter
bung offen Lit. Gine weitere Thatfadie von Bedeutung ift,
DaB ungeadytet Des evheblichen Ginfluffes, weldjen bie Seifte
lidteit gu Gunjten ber Wablen im Sinne ver Regievung
auggeiibt fat, doch die Herifale Pavtet felbjt die grofen G-
folge, weldhe fie nod) o Quugem aus ber Wenbung der
Dinge in Franfreid) fiiv ihre Sadye etfoffte, feineswegs
davongetvagen hat. Wie audy bie Wtehrhett der Kammer
fich nodh gruppiven und geftalten mige, cine Unterlage fiix
eine flerifale Politif wird fie ihrerfeits fchwerlidy gemibren.
Schont vor e Wahlen abey Hatte die Herifale Pavtet in
fo fern eine movalijche Niederlage evfabren, al8 bie Regierung
felber eifrig bemiibt war, jebe Berbindbung mit derfelben 3u
verliugnen.

— Bu Denjenigen Blittern, weldje in Franfreich nidht
utehr den Abonnenten vevabfolgt werdert, Hevor fie bie Cenfuy
pafftrt haben, gehiven auch die Nordd. Allg. Btg. und das

gegeniwivtige Bovgehen ber Regieving al8 ein Gebot
einfachiter Gevedjtigheit angufeben fei. Fach einer Crmiderung
be8 Jntevpellanten, welher bie Breilaffung dev Bevhafteten
verlangte, was Tifza unter Bevufung auf bag Gefely ab-
Iefinte, wurde bie Antwort bes WMinifterprifiventen vont
Saufe mit iibermwiegender Majovitit jur Renntnifi genomumert.

Paris, 17. Drtober. Gevitchtiweife verlautet, die Mi-
nijter Herog Decazes und Parig hitten ben Marihall Mac
Wahon um ihre Entlafjung erfucdit.  Die Bliitter melber,
ber Derjog von Aubiffvet-Pasquier fet qum Marichall sue
Berathung iiber bie Situation Beyufert worben.

. — Wie die , Agence Havas” exfihet, Gt fich er Mi-
nifter be§ Jnnern i Nomten der Regievung dent nach Parig
bevufenen Prifeften gegenitber in folgenbem Sinne augge-
f)ptod;en}: Die von ben Beitungen gebrachte Nachricht, baf
bag Minifterium feine Demiffion angebotert Habe, fei unbe-
grinbet. ~ Die Minifter Hiitten nicht einen Augenblict daran
gebadyt, ihre Cntlaffung ju nebimen, eben fo twenig, wie ey
Brifivent bavan gedacht Gabe, fih won ihnen i trennen.
Dev Wahllampf, der am 14, b, Degonrtett unb ber ben Kon-
fevvativen einen Gewinn von ungefihe 50 Gigent in ey

Neberivunden!
Novelle von BW. von Ditnheim.
I

Der Abend fentte fich auf das fand. Ueber dem dven
Outshof in Witten fhallte ey Hufidlag eines Prerves.
Gin JReiter vitt dag Pflajter entlang der Thiie des Herven-
Daufes g, — ein dltlicher Herr mit bavtlofem, faltigent Gejicht
und gvavent, fuvy gefchorenemt Haar. Seine Grjdeinung
bevrieth auf Den erften Blict den Aviftotraten, auch trug ev
bie Rleibung von ausgemiiflier, etwas gecenfafter Elegany.
Dent Pferde, dag er vitt, fah man bie englijche Abftammung
beutlich an, bev fteife Gang aber bewies fchon langjithrige
trewe Dienite.

Dev Reitnedjt in Hellblauer Yoree wartete beveits, ber
Reiter ftieg ab und warf ihm die Biigel 3.

»a8 nacht ber Parfer, Sohann? — Hat er ge-
freffen?” fragte ev in fhnavvendem Tone.

»Jein, Herr Baron.” ;

»ar{t duw beim Thievarzt 2"

#38 — et fommt nict, will wicht Yommen, Here
Baron.”

HTBavum benn nicht 2

Der Reitfrecht fchiwieg eine Weile,

»&¢ hat miv die Rechnung mitgegeben,” fagte e end-
lich adgernb und veichte dem Geftvengen ein Pagier Gin, das
biefer etwa fo annafm, wie wenn er in glithendes Gifen
foffert follte.

#D08 ift fa unethiet, vief er faftig, al8 ev bie lange
Boflenveife exblidte. — ,Habe idh biv midjt gefagt, dir
[ollteft die Rechmimgen nicht verartig anwachfen lafjen?”
Jofann foh et Heven Halb verdust, Halb frech ing
Oeficht; bann gudte er leidht die Adfeln, drehte fich um
unbd fithete langant bas Pferd fort. ,Wenn die Rechnungen
tom Borlegen begahlt wiivden, wiiven wir feinent Meenjchert
mefyr einen Heller fchuldig,” brummte e in den Bavt, —
Afs ber Baron fein Simmer betveten Hatte, warf er
ut, Handichube wnd Reitgerte unwillig auf den Lifdy, ging
it groflen @cyrittent auf unb nieder, ftand dann am Fenfter

ftill, ftievte mit tvitben Blicfen buvd) die Scheiberr den
Abendhimmel an und verloy fich in tiefern Gedanten. nDexr
Dery witd Gelfen,” fprac) er mit einem Seufger leife
vor fich bin.

Nach einiger Beit Fehrte er in das Genmad) gutiict,
buvchichritt ben anftofenden Gavtenfalon, dffnete die Thiy,
bie in ben Park hinausfiibrie wndp vief faut ,Gljer’.

Gv Blidte Dabei nac) einem dey Manfarbenfeniter
binauf, das in ber langen biifteren Front bes Daufes allein
einten freundlichen Gindrud machte,

#CUel wief ev nody einmal und feine Stimme Hang
liebeooll, nicht DHavt, wie vorhin al8 er biefen Namen
nannte.

Das Fenfter brobert ftand offen, der Bogel i Blanken
Riifig givete und witicherte leife fein Abendlied, bie Blumen
nidten hinaug, aber Glfe war nicht ba; venn e8 blieh alles
fumnt, und fonft eviiederte fie ben Ruf ftet8 fogleich mit
einemnt_glodfenfellen , Papa "

Berdroffen begab fich ber Baron wieder i bas Haug
und feste feirte unvuboolle Wanbdevung fort.  Dann fehellte
ev und ber Dlerter trat ei.

»Dat ber Qommiffionsvath abjagen lafjen?”

pJtein, Herr Baron.!

/&g’ Der Winthichaftertnr, Dof wiv Heut Abend gu vier
Couverts jpeijen.” -

Dev Vebiente entfernte fih und brachte den DBefehl
f)ir%nué, e, Mamfell” ztemlich unwivich in Gmpfang
nahur. —

Wiitbe Elfe nidht ein fo verftinbiges Qind gewefen
fetn, ber Bavon Hiitte fich gedingftigt, weil fte fo fpit aus-
BI};B‘ Um biefe Stunve plegte fie nicht mebr fpazieren U
gebett.

Die Beranloffung war auch in bev That eine aufer-
gewihnlice.

A8 bev Abend Devangefommen, war fie oben mit
eiter Hanbarbeit bejehiftigt gemefen.  Dann ftand fie auf
und Bfjttete dag Fenjter, um bie Riihle cimulaffen. Auch
fab fie um diefe Beit jebesmal Bimunter in ben Oefliigelof,
o6 bie Wagd bas Abendfutter fiiv Das Febervieh ricktig
beforgte.  Daneben wor nodh ein Gitter, welhes iven

Diebling, eint gabtes Reh gefangen Bielt und bag ben Uebeys
gang gunt Park bildete. Died Gittey ftand et Abend
offen und Hans war fort — entflobert.

 Oleidy flog Glie Hinab, fab aber Beformen nac, o6
nidt {dhon mweitevey Sdaben gejcheben fel. Dann eilte fie
burdy Dent Gartent, bdie Angft Dejliigelte thven Schritt unp
thete thre Wangen. Sie way ein ouffallend Hitbjches
Rind. e Kleld tvug fie noch furg.  Den Sommerhut
fatte fie in ber Gile am breiten Bande {iber bie Schulter
hinter fich geworfen.  Qeife mwurde ihr wallendes Haay vom
Bugwinbe deg Abends betegt.

pDans', vief fie, ,Hang, Hang 1

Aber nichtg lief fich Bisven unp fefient, ftill Yagen bie
Selber ba, ihr Rufer blieh vergeblich.

Sle ogerte Ieinen Augenblic, fich tweiter Binaus zu
mwagen und lief den Tufpfad hinab, ber burd) wogendes
Getreide gumt Walbe fithrte.  Balp evteidhte fie bie Wiefen,
weldpe Fovft und Necfer fremmten. Die evjtert Nebel Be-
gonttert fiber Den Gvilfern anfyufteigen. Jenfeits ftand bie
bunfle Tannenwand, die Wiefen im DalbEreife umralhmend,
eenjt und hmweigend.  Ym Rande ectannte man hin und
wieder dag Schi 1t weifier Bivfenfte

poans, Hansgl!

De8 Mibchens Stintme T¥ang abernals burdy bie
Abendluft, leife antwortete vout Walde ein Edjo, aber audy
jefst entdecite fie nidhts.

Gpibend ftaud fie fll.

Da Fujdte dritbent etioad durch bas Gvag und eirt
Subelruf thnte vor des Miidchens Lippen, fie Batte bag
el gefunden.

nang, Hansl" — &8 fland ftill, Hob den Kopf und
Blicite bev Rommenben entgegen.

Dant aber fpvang 8 muthiwillig nedend mit Yeichtert
Siien bavon, bem Walbe g, Bielt wieder inne, fief bie
junge Devvin Gevanfontnten, bie joymeller Yief, b entimifote
ihe iviebey — pulent in ben Wald Hinein.

Die Jogd wurbe angreifend, Glje gab bie Berfolgung
einte Beit lang auf, wm evjt wiever Athem u [ehipfen.

(Gortiehung folgt.)




Deputivtenfammer eingetvagen Habe, werbe anmt 28. bet bent
Stichwahlen und am 4. RNovember bei Dden Depavtements
wafhlen genau uiter denfelben Bebingungen fovtgefetst werden,
unter Denert er begonmen fabe.

— Jn efnter von dent Comité der Linferr an die vepubli-
tanijhen Sournale geridytetenn Mittheilung wivd behauptet,
bap die Bahl bev Bi8 jetst gewdhlten vepublifanijchen Depu-
tivten 321 Detvage. Auferbem feien Den Republifanern
4 DVevtreter dev Kolonien jicher. Ferner glaube man mit
Bejtimmtfeit, daf die Entfchei bet fieben Stichwahlen

mten fef, Dald wieder Berichtet wizd, Halle ¥nne fich gav
fetne  offnung macgen, nur Magdeburg uud Naumburg
Time in Frage.

Dag Walre bitvfte wohl fetr, dafi die Bevichterjtatter
jener aumirtigen Beitungen iber die Stadt, weldhe in Aus-
fidt genommen i, febr wenig wiffen. Denn bag Eimige,
wag iiber biefen Gegenftand in die Oeffentlichteit gedrungen
ift, ift eben die juverkiffige Mittheilung, daf bev enge, iiber
bie Demt Abgeor fe u n Vor{dldge ent-
fcheid Qfreid fidh um Principe gemad)t bat, nichts

st Guniten der Republitaner ausfallen werde. Cndlid) feten
bret Wahlen ivethitmlich offisiellen RKandidaten zugechrieben,
jo daf} die definitive Majovitat bev vepublifanifhen Deputivten
fich alfo auf 335 ftellen wittde. — Jm neuntert Avvonbiffe-
ment voir Parig joll an Stelle von Gvévy, welder die auf
ihn gefallene Wahl im Jura-Departement angenommen Hat,
per Peaive Emile Fevey, vev fidh fitv die Wahl Gréoy's be=
fonberd verdient gemacht hat, al8 Randidat aufgeftellt werdett.
Gmile Fevrt) witvde dem linfen Centrum angefbven. Die
offigibfent Journale vevlangen die Abjetung Ferry's.

Qondon, 17. Oftbr. Dev Genevalpofimeijter Manners
ot in Jpdwid) eine Rede gebalten, in weldher er Gevvorfhob,
die englijche Regierung fei {tet8 beveit, filv die Beenbigung
Ded Qrieges eingutveten und fitv dicfelbe ju wirfen, wenn e
mbglich fei, demt militdvijchen Ehgefithl dev Kimpfenden und
per Jntevefjenn Cuvopad in gleicher Weije gevedht su werben.

Waihingtow, 17. Oftober. Tn der vom Prifidentert
Hahes an den KongveR gevichteten Botidhaft heift e8, der
Kongref fei bei feinem lesten Bujamutenfein vertagt worbem,
Beoor Dag Bubget ded Kriegdminifteriums votivt wovben fei,
e8 fet beghalb feine Ginberufung zu einer aufevordentlichen
Sefjion nothwendig geworden. Dev RKongref wivd dems
gemidfy evjucht, Dem Kvebit fitv die gegemwirtige WMarimal=
truppenitivfe von 25,000 Mann i bewilligen, auch der
Marine-Gtat und Borlagen wegen Bewilligung nodh anbdever
Rrebite wiivden demndchit ovorgelegt werden. Die Botfchaft
entpfiehlt ferner bie Theilnahme an dev Pavijer Ansftellung
und die Entjendung eines Rommiffivg ju dem i Stoctholn
ftattfindenden internationalen KongreR betreffend bdag Ge-
fingnifwefen. Dte Bevathung iweiterer Fragen von dffent-
fichem Sntereffe jolf dev ovdentlichen Sejjion des Kongrefjes
vorbefhalten werden.

Der Krieg.

Petersburg, 17. Oftober.  Offizielles Telegramm aus
Gornii Studen vont 16, 9.: Oeftern iibevichritten 3 fleinere
Snfantevie-Abtheilungen dev Titvfen den Lomfluf bet Jovan-
Thiftlif, augenfceinlich in bev Abficht, eine Refognodzivung
unjeves  Stellung vovaunehmen.  Diefelben fiftivten dent
Weiternarich, ald unfeve Avantgarde dag Feuer auf fie ers
Bffnete. A8 den Tinnfent ein aud Abtheifungen aller Waffen-
gattungen Bejtehendes Detachentent unter Geneval Roffitjch
entgegengefenbet wurde, Hatten fich Ddiefelbent bereits wieder
guviidgesogen.  An den iibrigen Stellen bded Kriegsichau-
plages ijt nichts Neues vovgefallen.

— Offtstelle8 Telegrammt vour Reiegsichouplat, aus
Butareft dent 17. . itbermittelt: Details iiber den Sieg
vont RKarg: Gin Theil der Avmee Mouthtar Bajchas iit ge-
fchlagen unbd gevitreut. - Ginige Taufenbe Sefangene unbd vier
Kanonen.  Der andere Theil, 3 Divifionen mit 32 Kanos
new, umingelt Hat fich amy 15. b, mit 6 Pajchas nach fehr
grofien Verlujten evgeben. Mouthtar Pajcha it nach Kars
geflobert. .

Wiew, 17. Ottober. Dev , Polit. Kovrefp.” witd qus
Belgrad vom heutigen Tage gemeldet: Dev ferbifchen Hes
glevung ift bi§ jest Feine Note feitend der Pfovte wegen bev
Ritftungen Serbiens sugegangen; dagegen bat ver Grofvesiv
Anfaf genommen, fidy mimdlidy dem ferbiichen Ugenten in
Qonftantinopel, Chriftics, gegenitber tabelnd wegen bev Rit-
ftungen Serbiend ju dufern. Chrifticd Hat hiervon feiner
Regierung Dielbung gemadht und diefelbe wm Jnftruftionen
fite ben Fall evfucht, dafp Eohem Pajcha ober Sevwer Pajda
auf diefe Ungelegenfeit wvon Neuewt guviicformmen follte.
Ghrijtics ijt barauf von dev fevbijdien egierung beauftragt
worden, bie Ritftungen Serbiens mit ben beunvubhigenben
Wafommlungen teguliver und irreguliiver tiivtijcher Truppen
art Dev ferbijchen Orenge und mit den von den Titvfen dajelbit
vovgenommenen Befejtigungen zu motiviven.  Aufferdem ijt
Shiftics angewtefen worben, feinen Poften unbd gwar gany
unauffillig su verloffen, wenn ihm wvon dey Pforte feine
Paffe pugefchictt wevden witvder.

Sounftautinopel,  (DriginalzTelegramm.) GCin
Felegramm Diouthtars aus Kars vom 15. Dftober mreldet,
baf die Tiivfen fich nach einem vierftiindigen Angriffe vov
pem verheevenden Artilleviefewer der Ruffen juriiciehen
mupten, bdie Ruffen dagegen Awliastehe und anbere ftrates
gifche Puntte auf der Seite nach) Kavg zu bejesten. Die
Tiivfen gogen fich nach Kard guvitd, um einen neven Ans
guiff vorzubeveitenr, fie bvevforen mebrere Hidhere Offiziere,
800 Many wurben fampfunfiabhig.

Reouf Pafcha meldet, Dof auf dem Schipfapaf ber
@chnee etnent Meter hod) Tiegt und weitere Opevationen
verhinbert.

Aus Halle nud Umgegend.

— DBon gejchiister Hand geht bev Hall. 3tg. folgente
Mittheilung fiber den Sik bes finftigen Oberlanbess
gericts u:

,Dic Frage, wobin bei dey bevorjtehenben Aufhebung
Der UAppell.- Gerichte Magdeburg, Halberjtadt und Naum-
buvg Dag Obev-Lanbes- Gevicit ber Proving Sachfen fom-
men werbe, bejchdftigt in Halle fehy lebhojt bdie Kreife ber
Biivgerjchait.  Gany natitlih.  Bu den Stiidten, welde
bavauj Anjpruch machen diivfenr, gehivt Halle. Gany befon-
pers ijt abev unfere Theilnahme fiiv diefe Sache angeregt
vurd) die Mittheilungen Hiefiger Vldtter oug Berliner Bei-
tungen, wonad) bald Halle in exfter Linie in Ansficht genom=

daviiber gegent auferbalb biefes RKreifes Stehende verlauten
au laffer.

Dan Tonjefturivt aud vorbereitenden Anfragen und
WMafinabhmen, und fivbt wobhl audh je nach bden eigenen
Winfchen bas, was man glaubt afs suverlijfig mittheilen
u bitefen.

Wiv unfeverfeits, deven Ilebhafjte Wiinjche davauf, ges
vidtet find, Daf Halle bas Oliid Haben mige, ju diefer
Centralftelle dev Rechtspflege evindhlt su werden, Haben und
bigher damit beruhigt, baff, fo weit wie unfer Gefichtstreis
veidyt, alle jachlichen Griinde fite Halle fpredyen.

Die Lage der Ginlinglih grofen und verlehrreichen,
jebodh nicht itbergrofen Stadt in ver Mitte dev Proviny, die
Niibe dev fidhy anfchliefenven Anbaltiner, die Univerfitdt und,
Magbeburg, der Fejtung und veichen Hanbdeldjtadt gegeniiber,
ber angenehutere Wobnplak fitr die Witglieder jenes oberen
Gerichtshofs, Naumbuvy gegeniiber, dag rvegeve Lebern, iibers
Haupt dev Sinn und Geift unfever Stadt, vag Alles jdheint
ung bavauf fhingubeuten, daf DHalfe ber gewiefene Ovt fei.
reific) ftefen wir in einer Begiehung Magdeburg, jowie
Naumburg nad). Beide haben ihr Oberlanbedgevichtdgebiiude,
wiv nicht, und e8 liegt bie Befitvchtung nabe, daf bei den
groBen Ausgaben, welde die bevorftehenbe Jujtizorganifation
bem Ranbde foftern witd, Doch bie Finamyfrage am Enbe die
entcheibende fein Ddiivfte.

Wiv follten aber meinen, baff aud) biefe Frage su
Ouniten bex Stadt fich entjheiven Tiefe. LWenn wiv dagur
beveit find, etwa bas 3u gewdhren, wad wiv bereits bei ben
Berhanbdlungen fiber die Vevlegung dev Provinzial-Vevwal-
tung nad)y Palle im vorigen Jahre anboten, jo witvde auch
jenes Bevenfert wobl ju Gunjten Halle's fich evlebigen.

Die Angelegenbeit ijt fibrigens eine bringliche, denn da
big jum 1. October 1879 {piteftend bdie Ovganifation ing
Lebert treten jolf, fo ift wohl ju erwavten, Daf bas finige
fiche Suitiyminiftevium in Fivzefter Beit nunmelhr mit dey
Detveffenden Bovlage vov dad Abgeordnetenhaus tveten wird.”

— Wir theilen unfevim geftrigen Bericht ifiber die
Qubelfeter beg Prof. Dr. Pott ergingend Folgendes mit:
Durdy pen Kurator der Univerfitdt geh. Rath Rodden=
bect wurbe dem Jubilar der tothe Adler-Orven 2. Klaffe
mit Gichenlaud verlichen. Ferner empfing derfelbe das Niit-
alieds-Diplom der Afabemie bder Wiffenfdhaften in Berlin.
Profeffor Adalbert Bezsenberger aus Gbttingen iiber-
veichte alg Beauftragter bev lettijchen literdvijchen Gefellfchaft
eine Jdreffe Deg Bereins, fowie eine lettifche Bibel; Profef-
for . Weber aus Berlin fibevfanbdte cine gelehrte Abhand-
fung. BVon Seiten ber {tidtifchen Behisvben begliichwitnichten
den Jubilar bev Biirgernteifter vom Hagen, Sujtizrath
Opding undb Sanititsrath Dr. Hitllmann.

— Den 18. Oftober 1877, 7 Uhr Movgens

Barometer: 28" 1,7
Thermonteter: 1,3
BWind: S.W.

Aus dev Proving.

Sangerhaufen, 17. Oftober. Jn den Forften der
Mansfelver Gewertichajt, bejonbers im Forftbesivt &chiefer~
grabent, Bat fidh im Spdtjommer ein” fiiv unjere Gegend
newer Feind in grofev Wenge eingefunden  E8 ijt died eine
Biivjtenvaupe, fo genannt wegen der vier bilvjtenartig abge-
ftutstenr, weiplidi-griinen Haarpinfel auf bem Riicken dey
mittleven Setbestinge. Diefe Raupe treibt ihr Berftévungs-
werf Hauptfichlich auf den hidhjten Spiten der Budhen und
bleibt Darvunmt bemt fuchenven uge lange Seit verborgen.
Nur an dev grofen Weenge dev auf dem Waldboden befind-
lichen tunben Rothballen merft man ifre Anwefenbeit,
Gigenthitmlich ijt, daR fie tm Unfange bie Blitter nuv
ftelettict, fpdter aber mit Stvunt und Stil auffrifit, jobaf
nuy bie fahlen Rronen der Biume iibrig bleiben. Beim
Gintritt Dev Nachtfrifte verlift fie ibren Hohen Aufent-
Daltsort und fommt auf -den Boden herab, um fidh Hier
mit einem fchiigenden weifen Gefpinnjte ju umgeben und fo
ben Winter abyuwavten. Die Favbung ift guiim, {pielt
jevoch oft audy ing Rothlidhe. Vet ben Vewegungen Hes
Thierd werben fammetichwarze Cinfdhnitte wijchen den
Ringen fichtbar.  Dev lehte Ring {rigt einen rojarothen
Haarbitjchel. ~ Aus dev Puppe entwidelt fidh im Frithjahre
ein 8—11" [anger und 20—30" breiter Schmetterling:
Dasychira pudibunda, Buden- oder Wallnuffpinner. Seine
Bovverflitgel feben weitgran aug und find jdwearzlich beftanubt,
auferdem jteven fie 2—3 wellfenfivmige Querjtveifen. Die
Hinterfliigel find weiflic). Ter Schmetterling fliegt nuy
am Abend unb Halt fih am Tage an verjiedien Pligen
auf, wo ev fich burdh feine ditftre Farbung leicht verbergen
fanm.  Berbeerend trat der Vuchenfpinner bid jelst nuv in
ben Budpenwildern dev nrdlichen Gegenden auf,  Dex
Schaden, bent die Raupe duvch ihre Gefriifipheit in unferer
Gegend angerichtet Hat, ift nodh ofne Bedeutung, dba bdag
Thtev erft fuvy vor bem Blitterfall fich einftelite; doch baxf
diefer Feind ber prichtigen Loubwilber des Unterharies
nidht aus dem Auge gelajfen werden. (Sereisdl.)

Die Dampilefjel=Crplofion in Reidhenan,

Jeichenau ift Veontag fviih die Stitte eines Unglitcts-
falled geworben, einer jener evdhiitternben Tragbdien, welche
gewiffermafen die RKebrfeite Der Snduftvie find, in deven
Folge fie — gum OUid felten — aber dod) oft genug auf-

tretett, it ein Mentento gu Bilbert fitv Jeben, beffert Bevuf
thn in den Dienft bev michtigen Gewalt bes Dampfes

atvingt, um eine Mabhmumng su fein juv Aufmertjamteit wnp
bdchiterr Borficht.

8 war finfyehn Minuten vor fechs Wby, al8 ein
erdbebengleicher Donnerichlag bie Bewohner von Reichenau
emporfchrecite. Ueber bev Fabrif von Frievvich & Lee ftand
eine fdhwarze Wolfe, aus welder Gifen- und Steintritmumer,
tagende Balfenr, Olasiplitter teithin gur Grde ftivzton.
Giner ber Beiden Dampfleffel dev Fabrif war explodit.
Dte Hevbeieilenden fanden ein grdfliches Bild der Ve
wiiftung : gefprungene Rihren, Majchinentheile, zerchmetterte
Fenfter, berabgejtivgte Decten, zevjtovte Tveppen — i
@haos — und inmitten beffelben einen  blutitbertrdmien
Rumpf und einen evquetichten Leichnam, die Ueberusite
cined BVater§ und cined Sobhmes. 68 will Heute Foin
Dampf werden I Datte einer bev Heizer Halb unmuthiy u

demt Fabribwddhter gefagt, ber in ver Ndhe ftand — idh |

Dabe erft ywet Atmojphiven’. Damit hatte er den Wéchier
verlaffen, ber fein Frilhftiict evwatete.  Sein Sohn brachte
e hm ebem, ein clfjifriger Rnabe. €ie taujdhten e
WeovgengruR aus, ben lepten auf diefer Grve.  Gin fiivchters
licher Rnall, ein ungehourer Stof — vem Wachter tvar
der Ropf vomr Rumpfe geriffenr, dev Knabe wurde von einer
Bleiplatte erdritct. Fiinf andeve Perjonen lagen vermunde,
blutend, fjeufzend, webilagend unter den Tviimmern.  Gin
Fidrber, ber fm Moment bev Rataftrophe voviiberging, ward
tweithin gefchleudert und ihm dev Schivel zerbrochen.

Alfe8 wav dag Wert eines Augenblids.

Qe abgerifjene Kopf ded Wiidyters wav big 3um Nady
mittag noch nidjt gefunben.

Das Wiajdhinenhaus twurde volljtindig evtritmmert,
Reffeltheile und Maneviwert flogen haushodh in die Qujt,
a8 jchwere Siedevolr flog wie ein Strohhalm sur Seite
und grub fich eine Glfe tief in ben havten Grdboden, ein
©tiid be8 Reffel8, im Gewicht voir mehreven Gentnevn,
ward fiber die Hiufer Hinweg in ven Dovbacy gejchlenders,
anbere Theile fdhlugen bie Dicher der Hiujer durd, ey
Hiujer, tie 50 big 100 Schvitte entfernt waren. Das
Lreppenhaus der Webfdle war Hinweggefeat wie Sand vou
Winde, ble Stockwerfe find berart bejhidipt, daf fie sum
Theil abgetvagen werben miiffen.  Die Unglitdsjtitte bot
einen Anblict, al8 wenn bije Dimonen biev gebaujt, mit
Wertjtiicternr, Btegeljteinenr, Holifparven und Balten Ball
%;e}'):\'wlt umd Alles in trojtiofer Verwivvung hitten Liegen
affen.

Wo in wenigen Minuten HGunbderte fleifiger Hinde fieh
vegen folltenr, wo tie Schifflein unevmiivlich den Fadven e
aven fitgen follten in funjtoollem Gewebe, wo den mdchtigen
Dampfichloten muntrver Raudy entjteigen follte, Beugr i
ablegend  vom fcpaffenben Getverbefleife — bda jtarrten
Lyiimmer, ba tonte bev Jammer, Herrichte Cutjeten, Bers
wiveung, Trojtlofigleit.

Pan wagt ben Gevanfen faum zu fajfen, vaf eine
Biertelftumve fpiter bie Arbeitsiile geflillt gewejon wiven —
bann wive dag Ungliicd unabjeh Jeworzen.

Die Urjache der Explojion ift noch nidht evinittelt, bie
Unterfudyung witd fie boffentlicy flav frellen.  Todte 3u
eviveden, Dber verpweifelten Wittwe, ben Hinterlajfencu fif
Rinbevn ben Grndfrer, ber unglintlichn Mutter bad Kind
iwicderzugeben, vermag fie nicht.  Hier find viele, viele
Thrdnen u tvoduen, viel unverdicntes Lid ij i
bie tvauvige Grinmerung an ben Un,
verlaffent, ber bie Wirtung te8 fdyvectlichon  Greignifies
gefeber.

Kunjt nud Wifienjdhajt,

— Dev dufere der beiben Nionde dg Mars winve

aut 11. Augujt, dev innere am 17. Augujt von Ajaph Hall,
Profefjor in Waifington, cntoedt. Am 18, Auguft teles
graphivte Hall eine Notiy diejer Entdedung an Alvan Glaxt
in Cambridgeport, damit derfelbe mit Benuping bes 26 30l
ligen Refrattors Cormids’ die Monde erfchaue unbd ihr BVays
hanbenjein bejtitige. Glart in Cambribgeport erblictte Dicfe
Dionbe und es wurben biefelber u gleicher Beit aud) von
Profeffor Pictering und feinen Afiftenten, nad exhaltener
Nadyricht, mittelit des gvofen Refraftors der Sternwarte au
Cambyibge in Norbamerifa (400 Millimeter Oeffnung) aui-
gejucht und gefehenr.  Hierauf wurde bag aud) in Ddiefent
Blatte mitgetheilte Telegvamm an tie Sternwarten Guropag
unb Amerifad abgefendet. Aus bven von Hall, Harinef
@Iﬁrnnum in Wafhington) und Neweomb (Profefjor n Was
fhington) gemachten Beobachtungen biefer Monde hat (efta
genannter anndfernd bie Babuen devjelben bevedhmet. Sn
dev Entfernung e Mavs von der Grde am 18. Augujt
(mafebet *; der Entfevnung der Grde von ber €onne) way
bie halbe grofie Axe ber fdeinbaven Bahn des duferen
Deondes 82,; Vogenjefunbden (Duvchmeffer der Sonnenjcheibe
= 1924 Bogenfefunden), die Halbe Heine Are verfelben 27,
Dogenfefunben, bdie Halbe grofe Ure bed mmeren Vionted
33 Bogenjefunden.  Mit dev Bergriferung dev Entfernung
e Marg won der Erve verfleinern fich die fcheinbaren Gnts
fernungen  ev Monde des Weard wvon biefem, o baf, wenn
die Cntfevnung des Mars von dev Grde gleidy it ver Gnts
fevnung  dev Crbe von ber Sonne, bie halbe grofe Aye Doy
fcheinbaren Babn des duferen Mondes nuv nody 32,; Bogen-
fefunben betvigt, etwa dent 60ten Theil dev Linge ves Ditvchs
meffevs ber Sonnenfdheibe. Biel mehy nodh vevtleinert jidy
Der grifte Abftand bdiejes Niondes von Mars, wenn Marg
mit bev Sonne in Konjunttion fteht (13. Augujt 1876,
18. @eptember 1878 . f. w.), wobei bie Gutfevnung g
Marg von ber Erde gegen 22, Mial bie Gnifernung der
Grbe von bev Gonne in fidy enthilt, fo baf bie Halbe grofie
Are der jcheinbaren Bahn des Gufeven Monbes nuy geacnt
12 Degenjcfunden betrigt. Dag Shitem des Mars mit
ben Babuen feiner beiden Veonde evicheint dann am Himme’
in cinem Raum, welder nicht grdfier ift, al8 bie Wiar@j@gié;
bei et jettaen Cnifernung deg Mavs von dev Gybe, b=
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geichen vort ey Ueberftvahlung duvch die Sontennibe wiivde
bet einer folchen feheinbaven Annihevung dev fehr lichtichwachen
Monbe (Delligheit — Steynen 13. Grife) an bdie helle Dars-
fiheibe, Dev BVerfuch, biefe Wionde neben Mard zu evbliden,
folbft mit Anwendung der fréiftigiten Jnjtrumente, wobhl nicht
jum Biele fithren, e8 miifte benn eine totale Abblendung
et Meavsjcheibe fich evmbglichen Lajjen; big 3u einem gewiffent
Grade fann Dbie Abblendung duvch eine Bovrichtung, nahe
bem Brennpunfte ded Refraftors eingeftellt, bewivet werder.
Der duftere NViond  ift nur gegen 3100 Meilen, der innere
e gegent 1200 Meilen von Wavg entfernt. Der Durdh=
meffer eines jeden Diefer beiben Pionbde betrégt nmur gegen
2 Meilen. Oie Umlaufszeit des dufeven Nionbes ijt
30 Gtunven 14 Min., bdiejenige De§ innern 7 Stunden
39 Min. Die ftimdliche Bewegung betvigt bei bem duferen
Mond vom Diard aus gefeben 12 Grav, bei dem innern
47 Grad 11 Win. Jn Parig, Pulfowa und Marfeille ijt
bev dufeve bev Deiden Mionve evblidt worben; ber inneve
wivbe bisher itbevhaupt nur an viev Abenven erjchaut.
(©resd. 3) A. D.

Geridtsinal,

(Sonntagdorbnung.) Die BVevlehung eines polizeilichen
Berbotes, wihrend deg Sonntags-Gottesdienftes im Wirths-
Baufe geiftige Getvinfe i vevabreichen, fat nad) einem Gr-
Tenntnif Deg Obertribunald vom 3. Oftober 1876 bie Be=
ftvafung des Wirths auf Grund Des § 366 Nr. 1 des Straf-
gefetsbuches, nicht aber der Gdjte jur Folge. ,§ 366 Nv. 1
be3 Strafgefelsbuches’, fiihrt dag Crfenntniff de§ Dber-Tris
bunal8 aus, ,bebroht mit Gelbjtrafe bi§ su 20 Thaler den-
jemigent, welcher Den gegen die Stirung der Feier ber Sonn-
und Fejitage erfaffenen Anovbrungen juwiderhanbelt. Bu-
nidit ijt davon auszugehen, baf der an die BVerabreichung
von geijtigen @etvinten in Wirthshaujern und Schantitatten
iy fniipfenve Bexfehr mit den ihn exfahrungdmafig begleis
tenben Folgen die dufere Heilighaltung der Sonn= und Fejt
tage, gumal in den Stunben, weldie vovzugsmweife der Ffirch-
lihen Feier und ftillen Sammlung gewivbmet find, su {tiven
b dag religidje ®efitfhl ju verleben geeignet ijt. Anbever-
feitd fest Dev § 366 nid)t vovaus, daf im eimgelnen Falle
cine Stisvung ver Sonntagsfeier wirklid) eingetveten fei, da
et nicht Demjenigen, Der Dieje Feier ftdrt, mit Strafe bedroht,
fondern Denjenigen, welcher Den gegen bie ©tisvung derfelben
erfafienen Anovdbnungen uwiderhandelt.

— Die bejhimpfenve Herabwiirdigung der Bibel unter
Pintveis auf die von den drijtlichen RKivdhen und fonftigen
Religionsgejelljchaftenn dev Bibel beigelegte Bebeutung und
die ihv gegolite Bevehrung, ift, nach einem Crfenntnif ded
Ober-Tribunald vom 25. September 1877, als Religions-
vejhimpfung auf Grund Ded § 166 bed Strafgefesbuchs
ju beftrafen.

Landz wud Handwivthidait.

— (Madyweijung ciner BVerfiljhung ber Butter mit
anberen Fetten.) I, W. Gatehoufe hat auf die Unlbslicy-
felt bed fteavinjouven Ralig in alfalijhen RWfungen eine
ethode gegriindet, um eine BVerfljchung Dder Butter mit
anbeven Fetten zu ecfermen. Diefelbe befteht in Folgenvem :
Die Butter wird jundichit mit Waffer ausgefocht und mit
ifrem Balben Gewidhte feftenn Ralihhdrats bei hoher Tempe-
vatur verfeift. it bie Buttev veim, fo ift bie Waife jhwach
qelb gefardt, ift fie dagegen verfilfcht, fo ift die Maffe mei-
ftens {chwary. @8 ift nothiwendig, daf bei Der Verfeifung
bie Tempervatur einige Minuten iiber 200° €. erbalten
wird, weil jonft bag gebilbete fteavinfauve Saly nicht unlss-
lih in dev alfalifchen Lbjung ift. Nian focht nun die ver-
jeifte Maffe fuccefjive mit Whaffer aug, bis bdie Gefammt-
menge bes Whaffer8 200 Kubifcentimeter betvagt. Ein Theil
biefer Wjung wird 1in ein Reagendglad gegofjen und dag
9ugjeben devfelben beobachtet.  Beigt fich nur eine jhwache
Opaledeeny, fo ift bie Butter veim, im entgegengefeisten Falle
bagegen unvein, und pwar ift bev Gvab bey Twitbung ablyin-
qig vont Der ©rife der Berfiilfchung.

Kivden=Sade.

68 gereicht ung ju lebhafter Freude, Den WMitgliebern
unjrer Pavochic mittheilen zu fdnnen, daf wir {pdteftens
in Suli nddjten Jahred die baulichen Cinvichtungen zur
$Heigbarmadyung unjrer Rivdpe treffen werben, wetl die Kojtent
vev Anlage, die nad) dem Radlofi’jdhen Anjdhlage 15,800 4
Detragen, nunmeby gefichert find.  Wir haben big jehit
eingenomumen und bei der Kreigparfaffe zinsbar angelegt:

Yus der Gemeinde . . . . . . . . 6454
Bont Heven Kommerztenvath Riebed . . 3000 4
Sa. A 9454 A

evner terden wir einnehmten:

A8 Gejchent der Spartaffe am 1 Jan. 1878 6000 4
Ratenzahlungen aus d. Gemeinde bi§ Ojtern 600 A,
&a. B.: 6600

@a. A. und B. belaufen fich sufommen auf 16,054 4
und iiberfteigen die Anjchlagsfummte um 254

Snvem wiv allen Freunden unjrer Kivdhe innerhald und
aufierhalb der Parodiie, infonberheit jeboch Hervn Kommer-
jienvath Riebed, fo wie bem Vorftanbe bev DHiefigen Spar-
Tafjengejellichaft fiir ihre reichen Gaben im Namen unfjrer
©emeinbe innig danfen, bemevfen wiv jugleich, daR unjre
Gemeindevertretung Dbeyliglich bder Betviebsfoften nody Feine
befinitiven Bejdylitffe gefapt hat. Wiv glauben aber unjre
Meinung unmafgeblich dabhin ausiprechen zu ditrfen, daf von
den jifrlichen Betriebsioften (circa 900 4) etwa die Hilfte
aug laufenben Ginnafmen chon jetst al8 gefichert ju betvach-
ten ijt.  Mbge nun bie Lebe der Gemeinde, bdie fich bet
diefent ebenfo fchwierigen al8 unabweislicen Unternefmen
in erfrenlichiter LWeife gevegt Hat, auch ferner nicht evmatten,
Pamit Die Heigung ohne Unterbrechung im Betriebe erhalten

metbent fant.  Freiwillige Beitriige su diefert wede werben
it jeberzeit mit englichern Dante entgegennehuten.
Halle, den 18. Oitober 1877,
Der GemeindezRivdhenvath su St. Mority.

. Beridt
bed Selretiivd ded Bijvjenvereins in Halle 0/S.
am 18, October 1877,
Preife mit Ausjdhiup der Courtage.
Jn ber bisberigen ruhigen Daltung bat fidhy aud) hente Teine
Berdinderung bemertbar gemadt.

Weizen 1000 Rilo, geringer 186 — 204 M., Beffever 207 —216 M.,
feiner 219—295 Wi, feinfter bis 251 i,

Roggen 1000 Kilo, 162—168 M., fein trodener 174 V.

Gerfte 1000 Rilo, Lanbgerfte geringe 179—189 M., befjere 192 big
197 9., feine und Chevalier- 200 —207 M.

Gerftenmaly 50 RKilo, 14,75 — 15,25 Di.

Dafer 1000 Rilo alter b3 180 M., newer 156 —159 M., twenig
angebotert,

Hitffenfritdyte 1000 Kilo, Fuiteverbfen 174—177 M., Bictoria=Crbien
alte 252 —258 e, meme 225—230 M., Kocherbfen 180 bis
186 ., BVohuen p. 50 Ko. 10—11 M., Linfen 11—14 M.

Sitmmel 50 Kilo, 42—44 M.

Wiais 1000 Rilo, 160 M.

Lupinen 1000 RKilo 142 M.

Detfaatent 1000 Rilo, Raps bis 340 M., Rilbjen bis 320 M., Dotter
290 M., blauer Mobhn pev 50 Ko, 21—22 M.

Stirte 50 Kilo, 25,50 M.

Sviritus 10,000 Liter- Progente (oco niedriger RKartoffel- 50,50 M.
Riiben- ohue Angebot

Ritbdl 50 RKilo 37,50 Wi, matt.

Dialzteime 50 Kilo, 5,25—5,50 M.

Fustermehl 50 filo, 7,50—8 W,

Riete, Roggen- 6,50—6,75 M., Weizenihaalen 525 —5,50 M.,
LWeizengriestlete 6 Wi,

Deltuchen 50 &Kilo, 7,30—7,75 M.

Hen 50 Kilo, 8,25—3,60 M.

Stroh 50 Kilo, 250 Wi.

Bermijdies,

(Die Hinvidtung  des  Raubmirders Bed) Am
13, Oftober bat im Hofraum des Budht- und Spinnfaujes
et wegen Ermorbung ber 75 jihrigen Wittwe Hegemann in
Barmbed vom Schiourgericht am 12. Juli jum Tobe ver-
urthetlte ca. 38jdhrige Carl Wilhelm Suliugd Bed unter
bem Fallbeil geenbet. Die ,Homb. Btg.” {childert in eye
greifender Weife bie lefsten Augenblide bes Mibrders folgens
Devmafgen:

Dag Lieberfehenr der Ehegatten unter diefen furchtbaren
Umjtinden war ein evgreifendes, und audh ver Pajtor und
der Vertheidiger wuvden von tiefer Rithrung evgriffen. Die
rau war e befanntlich, welche in ihrer Gewiffensangit
den evten Berdacht auf Vet gelentt Hatte. Jept, angefichts
beg Tobes, ber Siifne, war jeber Grof aus ben Herien
gewichen.  Die Chegatten umarmten fich, fchluchzend wvov
tiefemt Schmery, und nuv {dwer tang fidy ein Wort von
ben Lippen, welche einft, bevor dag Berbrechen feine graufen
Schatten itber Dbiefe Eheleben geworfem, fidh nur Gutes
und Liebed gefagt Hatten. Auch Dbie Kinder, felbjt das
grifere, faum der Schreden des Moments bewufit, fchmiegte
fich Dalb liekevoll, DHalb von Angft ob der unbheimlichen Si-
tiation erfiillt, dvtlich an die Brujt de Vaters und fonnte
fich faum von ihm trenmen. Bed nahm geftern dag Abend~
mabl umb genoR dann etwad Suppe und drei Glajer Wein,
— Der Reft diefes letsten Tages vevlief ohne weitere wifchen=
fiffe. Bed benahm fich) wihrend ded gamgen gejtvigen Tages,
fomie aud) Deute wihrend dev letsten Stunben mit gleicher
Foffung unb Rube. Ny Heute frith, swifcen 3 und 4 Uy,
trat fite eine fuvge Weile jener Buftand afuter nervifer Gr-
vegung ein, in den ev vorgeftern unmittelbar nacy Befannt-
gebung e verhingnif bejcheibes vevfallen war.
®efternt Abend genof ev ein Butterbrod und einige Aepfel,
um 3 Uhr Nachts verlangte ev noch ein Glag Wein, das
ihm von Frau Jiirs, dev Gattin des Gefingnifwairters, ge-
veicht urbe, bev er, wie bdiefem felbjt, feinen Dank fiix alle
Freundlicdfeit ausfprac). Hievauf legte er fich ur Rube,
fcblief jebodh etta nur eine Stunbe, in welcher wilde Phan-
taften ihm  buvch dag Gebivn zu toben fchienen, wie beim
Gradien Dag Roflen Der Augen vervieth. Mittlevmeile war
e8 etwa 5 Uhr gewordent, worauf er mit
fangenwivters Toilette madhte, die vont dev gewidhulichen nicht

bracit. Fait in demfelbert Augenblict fiel vag Beil aus ber
betvidtlichen Hihe mit ungebeuver Wucht hevah — und bas
i}erbrec{)en ay gefiibnt.  Dev gamge leste Aft ber fchauer~
lihen Gyefution, oo ber Anfunft bes Delinquenten am
Sdaffot bi8 jum Stury des Beiles wiifrte i)t mehr alg
21 chunben. Der Leichnant bes Gerichieten urde, nach-
bem ihn bie anwefenben vier Gerichtaivyte unterjucht Hatten,
von bem Leichenmann Bergmann nad) dew Anatomie gebracht
und foll bort morgen fjecivt merben. eber ben Berlauf
bev Cpefution wurbe von Hri. Strofgerichts-Attuar Dr.
Scirader ein Protofoll aufgenommen und iofovt auf bent
Richtplage verlefert.

— Gin Tobedurtheil gegen eiet — Hund wurde in
afler Fovm vom Kriminalfenat de8 QRammergerichts in BVex-
lin gefdllt. @8 ift bie erjte devartige blutige Gentens, bie
Diefer Senat defvetivte, ber Sachverbalt ift folgenber. Herr
. in Lichtenberg Datte einen Hund, ven er vechieitia anu=
mefben vevgeffen Datte und ber beshalb ber lichtenberger
unbdejteuervevorduung verfiel.  Leptere ift ndmlich weit dra-
fonijher al8 bie berliner, denn hiev wird audy bei einer Des
fraudation ber Hunbefteuer in bem Falle, daf die Strafe
Bezaflt wird, Pag vievbeinige corpus delicti nicht getddtet,
aber Ldptenberg verlangt nebent Stewer vejp. Strafe aud)
noch bas Blut ober bag Fell ded unverftenerten Hiindlens.
Der exfte Ricyter Hatte in dem vorliegenden Falle auf Freis
{prechung evfannt, da er nidjt fiiv eviviejen evachtete, daf bie
Anmelduny nicht vechtzeitiy gefchehen fei. Die auf Appella-
tion Der [tichaft vom Qammergericht wieverholte
Beweisaufnahme evgab dies abev mit woller Beftimmtheit,
fo baf fic) bev Gevichtshof in bie Nothwendigleit verjest
lab, bet Heven P. wegen Steuerdefvaudation auf 9 Weark
Gtrafe, bet feinem ,Ami", der hier n Wabrheit fiiv feinen
$even umd Freund ,bluten” foll, aber auf ,Einziehung" —
{0 fautet in diefem Falle die Umicyveibung fiiv bie burdy
ben Scharfrichter gu vollziehende Tobesftvafe —  exfennen
3u miifjen.

— (Gin Belt fiiv den ©rvoffiiviten Midhael) Die rufe
fiicge ,Meue Beit” bevicjtet, baf bie Sailonvorfteherichaft
ev Rivgifen fitv eine burd) Subjiription aufgebrachte Summe
ein fiiv bag Veben im Felde befonbers geeignetes Belt habe
anfestigen laffen, um e8 bem Oberfommanbirendent der
Avmee jum Oefdent davubringen. Diefes Belv ift gegen=
miittig i Omsf, wo feine Weiterfendung auf gufillige
Schwierigleiten geftofent, difentlic) aucgeftelit. 8 it aus
theuvem weien Fily angefertigt, teih mit Stidereten in
@ilber, Gold und Seibe vevfehen, im Sunevn mit Silber-
platten vevgiert und trdgt iiber bem Gingange bden Namen
be8 ®rofjiirten aus gediegenem Golve mit filbernen Ava-
besfen. Dev Wexth deg Seltes wirtd auf anndhernd 7000
Rubel gejchist, wogegen fich die Rojten des Tvansports bis
suv aftiven Avmee auf 5000 Rubel belaufert folfen.

Wetterberidht vom 17. Oftober,
(8 Upr Morgens.)

Dag Steigen des Baromteters im JNorbveften dautert
fort, in Ofteuvopa greijt der Bavometerjall um fich Sn
ber Helgoldnber Budht haben eute frith Hagelfchoner, auf
©hlt mit Gewitter ftattaefunden und bamern ftavfe Bien
fort, tm mittleven Novwegen ift Scheefturm, in Novdjchotts
land find Schneefhauer eingetveten, im iibrigen Guvopa ift
bag Wetter, nadh geftern zlemlich allgemeinen Niederjehlagen
jett vormiegend rubig, im Rheingebiete, Nordfrantreich und
Gngland feiter, faft iibevall abev fefr Hibl mit fovtbamern-
ber Temperaturabnahme.

Abgang u. Aukunft der Eisenbahnsiige Bahuh, Halle. |

unter{chieden way. Big bahin Hatte man dem Delinquens
ten die beftimmte Stunde ber Grefution verfchwiegen ; jetit
um 51 Ubr, madte ibm Der Oeiftliche die Meittheilung,
daf thm nuv noch eine Halbe Stunbe ju leben vergdnnt fei.
Ded nahm audy die Nielbung diefes Ultimatums mit {ibey-
vajchenber Rube entgegen. Hievauf tvat ber Kaftellan Jiivs
wieder ein und fragte BecE, ob er eine Taffe Kaffee witnjche,
ftatt beffen erbat fic) Bect ein Glag Wein, von dem er jedodh
nuy  flichtig nippte.  Nun tvar dev Bertheidiger, Herr Dr.
Natham, Dder beveits um 4%, Ubr erfdienen war, auf Bect
au, teichte demfelben Die Hand, die biefer herslich ergriff
und danfend briidte. Dey Bertheidiger berubhigte den avmen
Siinder nod) einmal in Betveff ve8 Schidjals feiner Frau
und der Kinder, welde Mittheilung Ve fichtlich erfreut
empfing, augleich bat ex Hervn Dr. Nathan, der ungliic=
lichent Wittwe feine letsten Griife ju iiberbringen. Smywifchen
war ber entjcheibende Augenblict eingetveten. Herr Pajtor
Ghert erfchien im geiftlichen Ovnat und geleitete ihn an
einent in einer Jebenmpelle aufgefteliten grofen Rvucifi wvor-
iiber, auf befien Poftament, grell beleuchtet von dem Scheine
sweier Rerzen, ihm ein Todtenfopf entgegenftarrte, in den
$Hof hinab, wohin audy bex Vevtheidiger folgte. So fiihrte
ber Weg unter Eforte von RKonftablern den Delinquenten
und feinen Seeljorger die Treppe himunter auf ben Hof bis
an bie Stufen Des Schaffots. Die Guillotine, mit welcher
der Delinquent, nach dem deutichen Strafgefeisbuch, welches
bie Bolljtrecung dev Todesftrafe dburd) Enthauptung anordnet,
vom Qeben jum Tode gebvacht ward, fland in der Wiitte
biefed $ofes, auf welchen bdie Fenfter dev Sudhthaussellen
hinausgehen. Tag Toded-Injtrument entfpricht genau der
franzbfijchen Guillotine. Dev Delinquent wurde am Schaffot
ofne weitere Formalititen von dem Scharfrichter Dabhl, der
in einfacher fleibung erfchienen war, und deffen Sohn iibers
nommen und vom RKnechte in die entfprechende Pofitur ge-

Abgang
nachi ViV Ym. N [N N NmAb A0 b, Vi
LEpuig ..., 542875961100 »| Toxidoos] ... | ... I5sse[7op(gosa| 9u1p |
Hagdoburg.... 6272872/ 1047s| 135227 » o ... [993c[10v04 |
Nordh.-Cassel [5+0¢825r115¢ | ... 28 e T
Soran .. R ToaAl
Thiiringen.. B 1; ) s (8 {115 | Abs,
p : Berlin . 88| ..., | 95 ¢ . [91%] ...
Dillfe {eines @F’ Kinnern. . [817:114%2] ’ .
A
™ von: [V, Vui Vi Ve Nm, Nm.Nm,Ab,| Ab.| Abs, (Al
Leipuig . 16270/86 o 14505 40p| 7o7g| 9110105
| Nagdeburg. 460 d1oeBise) .. 176 5| 845 193 N
| Nordh.-Cassel 4op o || CEEH
| Soran, e (oE[ 28sli
Thiiringen.... |438s|750¢| Sjigs
Berlin . 424 754 . |10%8
Konnern. s (S 8885

®-B.

Die aufgejtellten Poft-Brieftaften werden wie folat geleert:
; ;

Unfitellungd-Ort terungé-3eiten,
ber Bricifajen R A i A AR

B, | B, | B | . | .| Abs, |05,
Y Steintore . mof11 [s0]5 [6 | g
Weidenplan. G TSI G0l B S 66| ReD
Rarlss 1. Fricdridhsfivagenede [ 6 | 745 |1115| 30 | 516 | 615 | g
por bem Geiftthore. 6 745 11115| 345 | 515 1 615 | 9
por Dem Kirchthore. 8 |1180| 345 | 515 | o0 | 915
am botanijden Garten .. 615 | 8 |1180| 4 | Hso | gso | g15
in der Geiftftrafe 815 |1130) 4 | 580 | gso | 915
alte Promenade, am Hauje
bes Dr. Facobjon, .oewvernvens 815 |1180 4 530 | 680 | gso
in der fleinen Steinfirafe.. 815 1145) 415 | 545 | 645 | gso
Hervenftrape 5 . 815 1180| 345 | 580 | 715 | 845
Hoipitalplay 12/13 . 800 1145) 4 | 546 | 730 |
Oberglaudia 5 ... 880 (11451 4 | 545 | q80 | g
Rannijthes Thor 27a . 8¢5 (12 | 415 | 6 75915
Rannijdeftrafe 14 845 |12 | 415 | 6 G
alter Martt 3 845 | 1218 430 | § | 745 | 915
Ronigsftrafe 16 9 [123) 445 | g5 | g | gm0
Merjeburgerftrafe 7a .. 9 1215 445 | 615 | 8 gso
gr. Ulridsitrafe 47 . 880 111481 415 | 5e5 | 780 | g
Domplat, an der Domfirched | 615 | 845 |12 | 415 | 6 qa5 918
RKlausthor 8 ... 845 112 | 415 | 6 745 | 916
Martt, Hauptwadye, . 615 | 85 112 | 480 6 745 | 916
Untere Qeipgigerfirafe 99 ... | 6801 9 1215 430 | 6156 | 8 | gso
Obere Qeipgigerftrafe 84 ... | 650 | 9 |1218| 40 | §15 | 8 Iz
Dbere Leipzigerfirake 45 630 | 9 |1215( 480 | 615 | § 959
Magbeburgerftrafe 48 680 | 9 |1215] 480 | g1b ‘ 8 930
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Dasd Reneite in Taillen=Paletots, and) gentiler Sadjorm, empiehlen in grifter Auswahyf,

fertig nud naff)]

Waafs, in dew bevidicdeniten Stoffen 1
Llos & Co., Leipjigeritrafe 5.

31t Befannt billigiten Preifjen

Magded, Sauciddhen, Frantf. Rijt
wiivite, Sungenz, Twiifjelz und Sardel;

len=Reberivurit, Rielenz9 angen, Bratz|f
hevinge, fette geviindherte Ladyshevinge |

tmaer jrijeh bei Beltze.

Fenwen Sanerfohl empfienlt
G. Friedrich.

PWingdeb, Sanerfohl

empfiehlt

Otto Sievert,
gr.qg}tlrid;éitrm.j 34,

Freitag und Sonnabend
ft‘iid)mﬁtthnﬂdj
et
6. Friedrich.

0hlen,

als iwid, Wajchfohle, Oberribl, u, Srehz

nitser Briquettes, Preptorf und Sheit= .

Yol off

evitt im Gamen und Gingeliten billigft
O. C. Ploss, Triftjtraje 26.

Auch wirh dajelbft ein wachfamer u. fehav- | 8

fer Hofhund gejudt.

Gruuditiidsperfauf,

Gin Hervihaftlich eingerichtetes Hausgrund-
ftit mit Hiibjchem Borgarten, von jweien die
Augwall, in ber Nihe ded hiefigen Bahnhofs

gelegen, fann unter giinjtigen Bedingungen | §

verfauft werden.

Prerdeftall und Wagenvemife, fowie ein
unmittelbar anllegender grofer Baujled ijt
Bubefisy Des einen Hanfes. Neberes beim

Sujtizrath Giding.

°
Sol3=Auction.

Am Montag den 22. October cv. fol-
lent von dev Grube Neugliider BVevein bei
Rietleben 8 Stiid Kiefern, 6—12 Mir.
Linge und 19—42 Cmt. Durdhmeffer, fowie
14 Raummeter Kloben, Kuiippel und Ab=
vaune Sffentlich meiftbietend gegen fofortige
Bezahlung und unter den im Tevmine befannt
31 machenden Bedingungen verfauft werden.

Die Hblzer lagern in der Dilauer Haide
ouf Dem Rienfamme im Sagen 55¢; Vers
fammlung wm 9 Whr Bormittag am Baf=

i3ichadht auf der genannten ®rube.

Gin foft neuer_ Reguliv=Fitllofen ju ver-
Taufen Domgafie 5/6.

Fiir 3 Mart
30 Piuud Brod in der Bicerei
Ranuijdeitr, 22.

Gin {dyoner eiferner Stubenofen billig ju
vevfaufen Louifenftrafie 8.

Gif. Heisofen ju verl. gr. Brauhausg, 1.

Gin RNad=Wantel mit Kragen fiiv dltere
Braun und ein Paletot, beides gut, find su
verfaufer.: Niheres in der Grped. d. VL.

Brop=Offerte.

7 Gt 50 PBfg.-Brobe fitx 3 Marf, fehr
febin und wobljdhmedend; auf Veftellung frei
ing Haus giebt bie Biiclevet Barfitferftr. 11,

Neue birfene Kommoden, Kleiderjefre=
tiiy verfauft billig Oejtftrage 38.

tegenz, Kanindenz u. Hafjenfelle fauft
m? I;gdme;x Preife &ghetguﬁe %

50 Quadratr. Banjtelle
mit ca. 50 Fuf Jront werden
31 fanfen gejudyt,

Gefiillige drijtliche Offesten nehmen sub
Chiffre . 3357 Hanjenitein & Bogler
Bier entgegern.

_ Offene Stellen :

Gin geiibter Shueider aufier bem Haufe
finbet fofort Avbeit Sdiigengaffe 8.
Gin ©obn  teditlicher Cltern witd al8
Dreher=Qehriing eingeftellt in der Majchi-
nenfabrif von  Wolfi & Schaefer.
Meidchert, auf Knabengarbevobe geiibt, fucht
gr. Ulvidhsitrage 51.
Gin Weibchen 3. Howe-Majchirte fof. gefucht
9. Sdhmidt, Handichubfabr., gr. Ulricsfte.53.
Gin veinlicies, fleifiges Dienftmidcherr wird
aunt 1. Noobr. gejudt Schmeerftr. 24, IL

Grofier vecller fchlenniger
Concurs=-Aunsverkaunf§

50 Procent unter Taxe. .
Aus einer audmwirtigen grofen (Snncttréimaiic it miv ey BVerfauf von [

. tiicke
B schwerer moderner Kleiderzeuge,

Bejtebend in
reinwollenen Plaids,

8/4. Breiten
19,

Bujdhneiben_erlevtten wollen, werben angenons
men. @, Biidardt, Fleijdhergaffe 16, 1L

&in
Rleiberveinigen

Gin junger Menjch, welcher Luit Hat 'pag

Barbievgejdhift ju evlernen, fann fofort in

Lebre treten Det
Gebhardt, gr. Klausjty. 10.

Ovbentl. Aufwavtung gunt 1. November ge-
fucht

Bernburgerftvage 3, II. Ctage.

Sunge Miidchen, welche bad Schneivernt .

Gin Mam in gefesten Sabhren, ge-
wandter und ficdherer Rechner, fucht pev
fofort ober ipiter eine Stelfung al§
& ivbote oder fonit a8 Avbeiter auf
einem Comtoiv. Hievauf besiigliche Adr.
wolle man unter Chiffre F, W, 14
t G, D. BL. niederlegen.

dlt. Weann jucht Herren-Aufwartung u.
fl. ©dlamm 4, 2 S,

/4 ,, schwarzem reinwoll, Ripsen u, Cachemirs,
54 , schwarzem u. couleurten Ripsen,
54 , schwarzen u. coul. Seiden-Mozambique,
54 , schwarzem u. coul, Prima Double-Alpaces,
b4 ,, eleganten Ball- u. Gesellschafts-Robemn,
54 , schweren Double-Grosgrains u. Liistre, |
5/4 Warps zu Hauskleidern, 8 | vev

o joivie perjdhicdene anbdere 6tuﬁe_ e
{ iiberaeten und follen viefe Woaven 10 JhWCll wie miglich u

ftannend billigen Preijen

buvd) mich verfauft werden und pafit viefe Gelegenheit

Gin j. Vikidchen, basd etwas ndifen, platten
|- . fam, fucht baldigit Dienft als Kin=
mébchen.  Niheres bei

rau Rechn.-N. Solle, Kirchthor 15.

~ Gine Uninte juehF jojort Gtelle. aheses

Untevber

Mitbchent fucht jeft od. fpy
. Nidberes Blumenitr. 1, @ﬂg

3 jehr Billigen Weihnachts-Einkiufen.
Reste spagtbillig‘ -
J. Bernstein, Hol: o S,

Marvet, vother Thuvrm 10, neben devr Conditovei des
Hervn Boockh.

Stuvent

¢ ht Untervicht gu geben
evten unter €. 5

in . Grped. b. B,

Pianinos und Ordefirions jum Drehen,
fie Jebevmann zunt Spielen, neuefte verbefjevte Crfindung, 20—100 Stitdt fpielend, u Tan
und Concevt-Mufif ein Ovchefter vollfommen exfegend, in teicher Auswahl bei

Gustav Uhlig in Halle a. 8.,
Uhren= 1) Musikwerli=-Fabrilk,
ESE linteve Leipiigeritrafe. 228

e DCUGHOGEAMmMe ==
it th uuigﬁamng Rrhen? g faufen gejudyt.

Ha

Tanguntervidt,

Guiffnung Deute fiiv Heveen und Damen
jeven Montag und Donnerstag bend Bei
Deven Hanjdhild, . Ulrichsitvags 34. Neels
oungen bort evbeter.

Max Krause, Tanjlehrer.

Tangunterridgt von G, Sandmam,
Sdyuell=Shsujdreib=Untervidt, fanfm.

ndjchrift evtheile mit Gavante.
€. Landmamy, newe Promenade 10.

Gebr. Bethmammnm, Neubles-fabrik,
Verein der Krieger von 1866 ab.

Gonnabend ben 20. October cv. Abend8 8Y, Whr im Fidvritenthal
g= OenevalzBerjammiung. —=xn
. Der BVorjitsende, . Litberit.

Peter’s Restaurant zur . Halloria,”

Briiderstrasse 4.
BEE" Heute Freitag “352

1. groBes Schladhtefeft,
fritg 9Y, Whr Wellfleijd), Wbends Wurjt und Suppe. ~—

Restaunration

von Carl Mahlier,
1. gr. Shlamm 1.
Sonnabend den 20. 9. Wits.

erites qropes Sdladytefeit, M
D0,

% »

bon friih) 9 Nhr ab Wellfleijeh, wozu evgebenit cinlabet
= KcE Bier ff.

Restaurant Reichstelegraph,
[ Freitag den 19. October

Y_gor ; s
Café David.
'Sreitag den 19. Oftober
bend-Concert

pon der Capelfe be8 Stabtmuiitdivectors

Heven W, Halle,

Bur Auffithrung fomme: Heidelberger Pot-
pourrt wvon Miiller, BVartationen itber dag
Suchslied w. §. w.

Anfang 8 Uhy.

Gntrée 30 4.
Weinjtube von
Alwin Schober

empfiehlt frijehe Holiteiner Wnjtevi.

Sdymeeritrage 30, part,

Yauer's Branerei,

Jreitag Ubend

Moc-tartie-Suppe.

. €. Filier.

Schlachtefest
Somrabend dew 20, October

Miidenhein’s Reftanvation,

9, Steinteg 9,
frither Briiuner,

Schiachiefest,
. frith 9 Whr Wellileijeh, Ubends Suppe
o . Dip. Wurjt, §f. Bieve, EFr. Scehmidt.

pZum Guttenberg®,
Kénigsstrasse 20¢,
empfiehlt
Bayerisches Bier
von I, 6. Reif (Kurz'sche Brauerei) Niirnberg
und Lagerbier von W. Rauchfuss.

14
ilotel zur 'Tuipe.
Freitag dew 19, Oftober 1877
_jecE> letztes Concert
der beviihmten Tyroler NativnalzConcertzGejellidhoft BMans
Lechmner ans dem Junthale.

Anfong 8 Uht. Gntrée 50 4.

Samilien-Billets, 3 Stiid 1 A, find in_ber Cigarven-Handlung ver Hevven Steinz
breder & Jasper und bei Heven Qaufmann Spierling, Leipsigerftrafe, yu Haben.

A

Gin Mtidchen vome anbe fitr fofors
Charlottenfirafe 1, 3 Tx.

Tiie die Redaction verantworilidy €. Bobardt. —

Restaurant Mayer, Leipjigeritrafe S1.
Freitag Radymittogs 3 Whr Hajen= und Gnten-Ynstegeln.

pebition im S8ai]

Stadt-Theater,

Freitag den 19, Ottober,
22. Borftellung tm 1. Abonnentent.

Gajtipiel des Friul, Kenbler vom

Stadttheater su Leipyig.
lessandro Stradella,

Romantijhe Oper in 3 Aften pon
. v. Flotow.

Leontove — Frl. Keubler al8 Gaft,
Opernpreife.

— Drud ber B i Des i

(lergu etne Beilage,)

AR B S )

T S S el K R



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1877
	10
	19
	19.10.1877 (No. 244)
	[Zur Tagesgeschichte.]
	[Seite 1484]

	Ueberwunden! Novelle von W. von Dünheim.
	[Seite 1484]

	Der Krieg.
	[Seite 1485]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Seite 1485]

	Aus der Provinz.
	[Seite 1485]

	Die Dampfkessel-Explosion in Reichenau.
	[Seite 1485]

	Kunst und Wissenschaft.
	[Seite 1485]

	Gerichtssaal.
	[Tabelle]





	Land- und Hauswirthschaft.
	[Tabelle]





	Kirchen-Sache.
	[Tabelle]





	Bericht des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S. am 18. October 1877.


	[Tabelle]





	Vermischtes.
	[Tabelle]





	Wetterbericht vom 17. Oktober.
	[Tabelle]





	Abgang u. Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnh. Halle.


	[Tabelle]





	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]









